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Aus der Gemeinde

Nachruf
Gott, der Herr, hat am 6. März 2020

zu sich heim gerufen.

Dieses Zitat beschreibt das Leben von 
Herrn Quitterer in treffender Weise, 
besonders, was sein Wirken für den 
Kirchort Moorenbrunn betrifft.

Unter Herrn Pfarrer Hirschbeck war er 
zwölf Jahre lang Mitglied der Kirchen-
verwaltung. Diese befasste sich damals 
als Hauptprojekt mit der Anschaffung 
unserer Orgel.

Nach seinem Ruhestand 1996 übernahm 
der Verstorbene den Dienst des Mesners 
in der Kirche „Mutter vom Guten Rat“, 
den er bis 2019, also etwa 23 Jahre lang, 
mit Unterstützung seiner Ehefrau und 
seines Sohnes gewissenhaft ausführte.

In der Sakristei war er, in all der Hektik vor 
den Gottesdiensten, der ruhende Pol, der 
den Mitwirkenden mit Rat und Tat bei-
seite stand. Dabei kam ihm sein freundli-
ches und liebevolles Wesen zugute.

Daneben war ihm die Pflege der litur-
gischen Geräte und Gewänder stets ein 

Anliegen. Dabei legte er großen Wert da-
rauf, dass sich alles sauber und geordnet 
an richtiger Stelle befand.

Auch wenn ihm in den letzten Jahren 
seines Dienstes die Beschwernisse des 
Alterns immer mehr eine Last wurden, 
so  war es ihm ein Bedürfnis, weiterhin 
der Gemeinde als Mesner zu dienen. 
Hieraus schöpfte er im Vertrauen auf 
Gottes Beistand Kraft und Hoffnung.

Der Herr möge ihm sein Engagement 
vergelten.

In Dankbarkeit und in guter Erinnerung 
bleiben wir mit Willi Quitterer verbunden.

In einem würdigen Trauergottesdienst 
konnte die Pfarrei Abschied nehmen.

Für die Pfarrgemeinde Johannes der Täufer
Burkhard Lenz, Pfarrer 

Helmut Gierse, Kirchenpfleger 
Dr. Käthe Nerke, Vorsitzende Pfarrgemeinderat 

Klaus Reis, Vorsitzender Kirchortsrat Moorenbrunn


